
Auch Erhältlich:



Um die Lesbarkeit zu verbessern, können diese Regeln geschlechtsspezifische 
Formulierungen enthalten. Wir bitten Sie jedoch, diese als geschlechtsneutral zu 

interpretieren.

Ziel des Spiels:

• Ein Bild auf der Bildkarte mit 2 bis 6 
transparenten Karten nachbauen.

• Formen und Farben erkennen und verwenden; 
räumliches Vorstellungsvermögen schulen.

Schwierigkeitsgrad wählen:

Du kannst die Bilder auf der Bildkarte mit 2 
bis 6 transparenten Karten nachbauen. In der 

rechten oberen Ecke kannst du lesen, wie viele 
transparente Karten du für dieses Bild brauchst. 

Je mehr benötigt werden, desto schwieriger 
wird es. Beginne deshalb mit 2 und erhöhe die 

Schwierigkeit schrittweise!

Vorbereitung:

Nimm eine Bildkarte mit dem Schwierigkeitsgrad 
deiner Wahl und lege sie vor dich auf den Tisch. 
Nimm jetzt die transparenten Karten und verteile 
sie auf dem ganzen Tisch, sodass du sie alle sehen 

kannst. Im weißen Plastikquadrat aus der Box kannst 
du dein Bild aufbauen, sodass die Karten nicht 

verrutschen.

Spielen:

• Sieh dir das Bild an und sammle die transparenten 
Karten, die nötig sind, um das Bild nachzubauen.
• Entscheide, wie du die transparenten Karten 
legst. Du kannst sie legen, wie du willst: Ein  
blaues Rechteck kann entweder Wasser  

oder der Himmel sein!
• Dann musst du herausfinden, welche Karte 
ganz unten liegen muss. Die bunten Formen 
verbergen alles, was darunter ist. Deshalb 
liegen meistens die kleineren Formen oben.

Ein Beispiel:

Wenn ein Bär auf Sand sitzt, musst du den 
Sand zuerst hinlegen und den Bären darauf. 

Wenn der Bär aber in der runden Schüssel ist, 
musst du den Bären zuerst hinlegen und die 
Schüssel darüber. Dann ist der Bär nicht 

auf der Schüssel, sondern in der 
Schüssel.

Tipp:

Wenn es dir gelungen 
ist, alle Bilder auf den 
Karten nachzumachen, 
kannst du versuchen, 
eigene Bilder zu legen. 
Auf diese Weise kannst 
du deine eigene Welt 
aus Formen bauen!


